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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Merdingen

Die öffentliche Gemeinderatssitzung am 17.12.2019 dauerte von 
19:00 bis 20:53 Uhr. Es waren 16 Zuhörerinnen und Zuhörer anwe-
send. In der Frageviertelstunde bittet ein Bürger unter Verweis auf 
die vielen parkenden Fahrzeuge im Löschgraben um Auskunft, was 
dagegen unternommen wird. Bürgermeister Rupp verweist auf die 
Umsetzung des Parkraumkonzeptes. In den nächsten Wochen wer-
den mit gelben Markierungen Parkbuchten auf der Straße vorgewie-
sen. Man werde dann feststellen, ob sich die Verkehrsverhältnisse 
verbessern. Ein anderer Bürger bittet um Auskunft, weshalb entlang 
der Kreisstraße nach Wasenweiler Pappeln gefällt wurden. Bürger-
meister Rupp verweist auf die Zuständigkeit des Landratsamtes/
Straßenmeisterei Breisach und führt die Pappelfällung auf marode 
Bäume und eventuell auch im Zusammenhang mit dem Bau des 
Radweges zurück. GR Wochner bestätigt, dass die Bäume ersetzt 
werden sollen. Das Sitzungsprotokoll der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen vom 19.11.2019 wird anerkannt und unterzeichnet. 
Am 19.11.2019 fand keine nichtöffentliche Sitzung statt.

TOP 3: Ausbaukonzept zum Breitbandausbau

Sachverhalt
Anlass
Der Zweckverband „Breitband Breisgau-Hochschwarzwald“ hat ein 
Ausbaukonzept zur Errichtung eines Glasfaser-Netzes vorgelegt, mit 
dem unterversorgte Gebiete in der Gemeinde mit schnellem Inter-
net versorgt werden.

Die Bedeutung einer leistungsfähigen Breitbandanbindung für Un-
ternehmen und Private wird immer wichtiger. Schnelles Internet 
wird als die „Lebensader der Digitalisierung“ bezeichnet. Der Ausbau 
der Netze liegt nach der Liberalisierung des Telekommunikations-
marktes zunächst in der Hand privatwirtschaftlicher Unternehmen. 
Während die Kernortslagen durch private TK-Unternehmen häufig 
mit einer Grundausstattung versorgt sind, kann man im ländlichen 
Raum von einer flächendeckenden Unterversorgung sprechen. Der 
Landkreis und 40 Gemeinden haben sich deshalb im Januar 2018 
zum Zweckverband „Breitband Breisgau-Hochschwarzwald“ (ZVB-
BH) zusammengeschlossen, um den Breitbandausbau selbst voran-
zutreiben. Der Zweckverband übernimmt den Bau des überörtlichen 
Verbindungsnetzes (Backbone) und die Planung und den Bau aller 
anzuschließenden Ortsnetze. Er schöpft bestmöglich Fördermög-
lichkeiten aus und kann eine Fremdfinanzierung der Investitionen 
über Kommunalkredite vornehmen. 

Ausbaukonzept
Der Zweckverband hat ein Ausbaukonzept mit Kostenschätzung 
vorgelegt, das die rechtlichen Rahmenbedingungen und die FT-
TB-Strukturplanungen sowie die aktuelle Markterkundung berück-
sichtigt. Das Konzept wurde mit der Gemeinde besprochen. 

Die öffentliche Hand kann nach den rechtlichen Vorgaben von EU, 
Bund und Land nur selbst tätig werden, wenn in einem Bereich we-
niger als 30 Mbit/s verfügbar sind und kein Netzbetreiber einen Aus-
bau innerhalb von drei Jahren durchführt (sog. weißer NGA-Fleck). 
Ziel der Ausbaukonzepte ist es, in den unterversorgten Gebieten 
einen Glasfaser- Anschluss bis zu jedem Haus zu gewährleisten, 
und das so schnell wie möglich. Über das jeweilige Ausbaukonzept 
im Ortsnetz beschließt der Gemeinderat. Die Ortsnetze werden im 
Zuge des Ausbaus an das landkreisweite Backbone angeschlossen. 

Änderung der Förderung  
Das Land Baden-Württemberg und der Bund haben Anfang des Jah-
res 2019 die Förderung des Breitbandausbaus geändert. Die Landes-
förderung soll künftig mit einem Fördersatz von 40 % ergänzend zur 
Bundesförderung treten und damit insgesamt einen Regelfördersatz 
von 90 % gewährleisten. Die Einnahmen aus der Netzverpachtung 
sind auf die Förderung anzurechnen. Die Förderung gilt nach wie 
vor in sogenannten NGA Flecken (Versorgung weniger als 30 Mbit/s) 
und ist nunmehr auf den Aufbau gigabitfähiger Netze (sprich: Aus-
bau mit Glasfaser) ausgerichtet. Neu ist, dass neben der Förderung 
auf öffentlichem Grund bei Erfüllung der Fördervoraussetzung nun 
auch auf Privatgrund bis an die Hausinnenwand gefördert wird (Vo-
raussetzung: weißer NGA-Fleck). Weitere Vorteile der Bundesförde-
rung sind die Anteilsfinanzierung angesichts steigender Baukosten 
sowie das Ziel eines in Relation zum des Bundesförderprogramm 
aus 2015 beschleunigten Antragsverfahrens. Die Finanzierung kann 
über den Zweckverband erfolgen, so dass sich die Belastung des Ge-
meindehaushalts auf Zins und Tilgung über einen Zeitraum von 20 
bis 30 Jahren beschränkt.

Zeitplan und weiteres Vorgehen 
Nach Beschlussfassung durch die Gemeinde und auf Ebene des 
Zweckverbands erfolgt die Förderantragstellung und es beginnt 
sobald möglich die schrittweise Umsetzung der Ausbaukonzeption. 
Gleichzeitig läuft die Ausschreibung für den Betrieb des Netzes, die 
bis Ende 2019 abgeschlossen sein wird. Der private Betreiber wird 
dann seinerseits mit den Endnutzern vertraglich die gelieferte Band-
breite und die gewünschten Dienste vereinbaren. Sobald ein Bereich 
an das Netz angeschlossen ist, kann die schnelle Internetübertra-
gung erfolgen.  

Beratung
BM Rupp erläutert den Sachverhalt. Dabei wird betont, dass Förder-
möglichkeiten zum Ausbau eines Glasfasernetzes durch die Gemein-
de nur eröffnet werden, wenn aktuell bei den Anschlussnehmern 
weniger als 30 Mbit/s im Download verfügbar sind und kein Anbie-
ter innerhalb der nächsten drei Jahre das Versorgungsnetz freiwillig 
aufrüstet. 

 (Fortsetzung auf Seite 3)
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 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 
19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
01.02.
Franziskaner-Apotheke
Großgasse 2, 79206 Breisach 
(Oberrimsingen), Tel. 07664 – 40 87 14

02.02.
Kaiserstuhl-Apotheke
Hauptstraße 67, 79356 Eichstetten
Tel. 07663 – 12 05

Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärzte: 116 117 

Notfallpraxis für Erwachsene
Medizinische Universitätsklinik, 
Hugstetterstraße 55 0761/ 80 99 800

Kinderärzte: 0180 6076111

Notfallpraxis für Kinder 
St. Josefskrankenhaus, 
Sautierstraße 1  0761/ 80 99 80 99

Augenärzte: 0180 6075311 

Zahnärzte:  0180 3 222 555-41 

Tierärzte:  07667/9430810

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Montag - Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öff nungszeiten nach 
Vereinbarung.

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Bürgerbüro
Doris Menner  9094-11
Rechnungsamt
Gordian Süßle  9094-12
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Flüchtlingsintegration
Ramona Sütterle, Lena Würger 9958410
Sprechzeiten: Montag, 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 10.00 – 11.00 Uhr

Telefax  9094-29

Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912

Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr

Katharina Mathis Stift
Leitung: Frau Buhl 9964080

„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Gertrud Reichert:  07668-250 
und Ursula Petermann:  07668-1021

Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27

Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297

Forstverwaltung
Martin Ehrler  07665 9472493

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169

Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags 
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung 
in unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Mer-
dingen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: P. Gebert / R. Holzer

Dorfhelferin über 
Bürgermeisteramt Ihringen
Fr. Gündel/Fr. Ortolf  7108-14

Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung

Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864

Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörigen
Nora Vogel  07667 904899
Sprechzeiten im Rathaus Merdingen:
Jeden 4. Mittwoch im Monat von 10 - 12 Uhr
(nur mit telefonischer Voranmeldung)
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Für Merdingen gibt es offensichtlich einen Anbieter, der in den 
nächsten drei Jahren das Versorgungsetz im Ortsbereich so ausbau-
en möchte, damit eine Anschlussleistung von 50 Mbit/s im Down-
load gewährleistet ist. Damit fällt der Ortsbereich aus der Förderku-
lisse und kann zumindest in absehbarer Zeit nicht mit öffentlichen 
Fördergeldern mit einem Glasfasernetz von der Gemeinde versorgt 
werden. Förderfähig bleiben deshalb zunächst nur die Außenberei-
che (Siedlerhöfe, Industriegebiet Emlet), das Gewerbegebiet und 
die Schule. Der Eigenanteil der Gemeinde für den Ausbau eines 
Glasfasernetzes mit öffentlicher Förderung zu den Außenbereichen 
und der Schule beträgt ca. 317.000 €. Bezüglich dem Eigenanteil der 
Gemeinde gibt es in der Sitzung Verunsicherung, weil in der vorlie-
genden Tabelle zwei verschieden hohe Kostenbeträge ausgeführt 
sind. Eine klarstellende Rückmeldung an den Gemeinderat, welche 
Kostenbeträge tatsächlich gelten, sagt Bürgermeister Rupp zu. 

In der anschließenden Beratung werden Fragen zur Finanzierung 
und zur technischen Gestaltung des Glasfaserbaus sowie der Be-
treuung des Glasfasernetzes gestellt. Bürgermeister Rupp und 
Rechnungsamtsleiter Süßle beantworten die Fragen. Nach Herstel-
lung eines mit öffentlichen Mitteln geförderten, gemeindeeigenen 
Glasfasernetzes wird dieses vom beauftragten Zweckverband Breit-
band Breisgau-Hochschwarzwald an einen Betreiber verpachtet. 
Die Pachteinnahmen stehen in den ersten 15 Jahren dem Bund zu 
und erst nach dieser Frist verbleiben die Pachteinnahmen bei der 
Gemeinde. Glasfaserkabel können und sollen mit jeder Tiefbaumaß-
nahme, die künftig vollzogen wird, im gesamten Gemeindegebiet 
verlegt werden. Kostensparende Bauweisen, z.B. durch Einpflügen, 
können gewählt werden. Die Lebensdauer eines Glasfasernetzes 
soll ca. 50 bis 70 Jahre betragen. In dieser Zeit sollten die Investiti-
onskosten durch Pachteinnahmen refinanzierbar sein. Gemeinderat 
U. Landmann stellt die Frage, ob der Anschluss der Aussiedlerhöfe 
nicht durch andere Technik erfolgen kann. BM Rupp entgegnet, dass 
für das Neubaugebiet „Inneres Gratzfeld – Neuweg“ die Pflicht zum 
Anschluss mit Glasfaser bestehe. Durch den geförderten Anschluss 
der Siedlerhöfe ergeben sich Synergieeffekte.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig das in der Anlage ent-
haltene Ausbaukonzept zum Breitbandausbau in der Gemeinde 
und beauftragt den Vertreter der Gemeinde in der Verbands-
versammlung des Zweckverbands Breitband Breisgau-Hoch-
schwarzwald dem Ausbaukonzept zuzustimmen. 

TOP 4 4. Änderung der Wasserversorgungssatzung

Sachverhalt
Die Kosten und Erlöse der Wasserversorgung wurden für das Jahr 
2020 neu kalkuliert.
Bei der Gebührenkalkulation ist zu berücksichtigen, dass im Jahr 
2020 die Transportleitung in Betrieb gehen soll. Dadurch ergeben 
sich gravierende Veränderungen bei den kalkulatorischen Kosten 
und durch den Wasserbezug von der badenova auch bei den Be-
triebskosten. 

Zu den ansatzfähigen Kosten in der Gebührenkalkulation gehören 
nach § 14 Abs.3 Satz 1 Kommunalabgabengesetz auch die angemes-
sene Verzinsung des Anlagekapitals und angemessene Abschrei-
bungen. In der Gebührenkalkulation wurde die Verzinsung in Höhe 
von 3,0% berücksichtigt. Bei der Ermittlung der Abschreibungen 
wurden die Anschaffungs- und Herstellungskosten zugrunde gelegt.
Die Abschreibungen erhöhen sich durch die Baumaßnahme um 
ca. 17.000 Euro. Der kalkulatorische Zinsanteil liegt bei etwa 12.000 
Euro. Hier soll künftig ein Zinssatz drei Prozent statt bisher vier Pro-
zent aufgrund der Niedrigzinssituation angewendet werden. 
Mit 2.700 Euro wird sich die Auflösung des Landeszuschusses aus-
wirken und die badenova wird für den Betrieb der Transportleitung 
eine Pacht bezahlen, die mit 6.000 Euro veranschlagt ist.

Um die Wasserqualität zu steigern soll das Wasser bekanntlich ge-
mischt werden. Das zu beziehende Wasser wird etwa 45 Cent/m³ 
kosten. Die Wassermenge wird auf 80.000 m³ geschätzt. Die Kosten 
betragen dann 36.000 Euro. Einsparungen werden sich beim Strom-
verbrauch für die eigenen Pumpen in Höhe von 6.000 Euro ergeben. 

Desweiteren ist im Betrachtungszeitraum 2014 bis 2018 ein Defi-
zit von 54.563,58 Euro entstanden. Davon können voraussichtlich 
30.600 Euro im Jahr 2019 gedeckt werden. Das restliche Defizit mit 
24.400 Euro soll in den Jahren 2020 und 2021 gedeckt werden. Durch 
die Verteilung des Defizits auf zwei Jahre kann der Ausgleichsanteil 
von 0,2122 Cent/m³ auf 11 Cent halbiert werden. Somit muss die Ge-
bührenobergrenze nicht ausgeschöpft werden. 

Der Preis für Wasser verändert sich wie folgt:

Frischwasser bisher: 1,68 €/m³ neu: 1,97 €/m³

Der Gebührensatz mit 1,97 €/m³ ist durch Satzungsbeschluss fest-
zusetzen.

Beratung
BM Rupp und Rechnungsamtsleiter Süßle stellen den Sachverhalt 
vor. Es wird betont, dass sich der Anschluss der neuen Trinkwas-
serversorgungsleitung von der Badenova und Beimischung dieses 
Wassers senkend auf den Kalk- und Nitratanteil auswirkt und mit die-
sem Neuanschluss eine Redundanz zum bisher mit ausschließlicher 
Eigenwasserversorgung betriebenen Ortsnetz geschaffen wird. Auf 
Frage von Gemeinderat Escher erklärt Bürgermeister Rupp, dass das 
Wasser der Badenova und das Wasser aus dem eigenen Brunnen im 
Hochbehälter gemischt werden. Noch ist der Anschluss der neuen 
Trinkwasserversorgungsleitung nicht vollzogen. Am Hochbehälter 
müsse noch Steuerungstechnik eingebaut werden und die Benut-
zung der neuen Trinkwasserversorgungsleitung sei noch nicht frei 
gegeben. Auf Frage von Gemeinderat Landmann bestätigt Rech-
nungsamtsleiter Süßle, dass eine Abgabe von Frischwasser in die 
Trinkwasserversorgungsleitung der Badenova nicht möglich ist und 
deshalb auch kein Wasser verkauft werden kann. Auf die Frage von 
Gemeinderat Dr. Prucker wird bestätigt, dass der Tiefbrunnen der 
Gemeinde weiterhin betrieben werden muss. Sollte in der Zukunft 
eine größere Investition für die Aufrechterhaltung des eigenen Tief-
brunnens notwendig werden, müsse man neu über die Betriebsfort-
führung entscheiden.

Der Gemeinderat stimmt einstimmig der vorgelegten Gebüh-
renkalkulation zu und beschließt die 4. Satzung zur Änderung 
der Wasserversorgungssatzung.

TOP 5 4. Änderung der Abwassersatzung

Sachverhalt
Die Kosten und Erlöse der Abwasserbeseitigung wurden für das Jahr 
2020 neu kalkuliert. Erhebliche Veränderungen ergaben sich bei den 
Abschreibungen. 

Zu den ansatzfähigen Kosten in der Gebührenkalkulation gehören 
nach § 14 Abs.3 Satz 1 Kommunalabgabengesetz auch die angemes-
sene Verzinsung des Anlagekapitals und angemessene Abschrei-
bungen. In der Gebührenkalkulation wurde die Verzinsung in Höhe 
von 3,0% berücksichtigt. Bei der Ermittlung der Abschreibungen 
wurden die Anschaffungs- und Herstellungskosten zugrunde gelegt.

Im Rahmen der Eigenkontrollverordnung wurden Kanalsanierungen 
durchgeführt. Im Jahr 2017 und 2018 wurden Anlagen im Gratzfeld 
teilweise erneuert und teilweise saniert. Der Abschreibungsbedarf 
steigt dadurch um etwa 10.500 Euro. Der kalkulatorische Zinsanteil 
liegt bei etwa 9.000 Euro. Weitere Sanierungsmaßnahmen sind in Ar-
beit und die Fertigstellung der Ertüchtigung des Pumpwerks steht 
kurz bevor. Dies wird die kalkulatorischen Kosten erhöhen.

Die ersten Investitionen für die Entwässerung liegen 50 Jahre zurück. 
Die Anlagen im Ortskern die im Jahr 1967 in Betrieb genommen 
wurden sind nun abgeschrieben. Dadurch verringert sich der Auf-
wand für die kalkulatorischen Kosten um 92.000 Euro, was sich sehr 
positiv auf die Abwassergebühr auswirkt. 

 (Fortsetzung Seite 4)
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Durch den Reparatur- und Sanierungsbedarf für diese alten Anlagen wird sich jedoch der 
Aufwand in den kommenden Jahren gerade wegen der Pflicht zur Kontrolle und Ertüchti-
gung spürbar erhöhen. 

Die Abwassergebühr sollte deshalb unter diesen Voraussetzungen bei 1,01 €/m³ belassen 
werden.
Die Niederschlagswassergebühr für den Regenwasserkanal soll bei 0,25 €/m³ versiegelter 
Fläche belassen werden.

Beratung
BM Rupp und Rechnungsamtsleiter Süßle erläutern den Sachverhalt. Es gibt keine Nachfragen.

Der Gemeinderat stimmt einstimmig der vorgelegten Gebührenbetrachtung zu. Die 
Gebührensätze für Abwasser und Niederschlagswasser werden nicht geändert.

TOP 6  Vorberatung zu investiven Maßnahmen im  
   Haushaltsplan 2020

Sachverhalt
Die investiven Maßnahmen werden im neuen kameralen Haushaltsrecht (NKHR), das in der 
Gemeinde Merdingen seit 01.01.2019 angewendet wird, im Finanzhaushalt abgebildet. In-
vestitionen können ohne Betrachtung von Überschüsse aus dem Ergebnishaushalt im lau-
fenden Jahr rein nach ihrer Notwendigkeit getätigt werden. 

Maßgebend ist jedoch die Liquidität für eventuell erforderliche Kredite. Zins und Tilgungen 
beschränken wiederum die künftige Liquidität und die Abschreibungen belasten den Ergeb-
nishaushalt.

Investitionen sind deshalb immer unter dem Aspekt der Erforderlichkeit zu betrachten.

Investitionsübersicht/Vorschlagsliste

Beratung
Bürgermeister Rupp und Rechnungsamtslei-
ter Süßle stellen die geplanten Investitionen 
vor und korrigieren den Ansatz für den Er-
werb von Rohbauland auf 200.000 €. Bezüg-
lich dem Investitionsansatz für die Ertüch-
tigung des Römerbads in Höhe von 30.000 
€ wird die Grundsatzfrage zum Erhalt des 
Kulturdenkmals gestellt. Bürgermeister Rupp 
und Gemeinderat Menner können sich aus fi-
nanziellen Gründen vorstellen, auf den Erhalt 
des Römerbades zu verzichten. Gemeinderat 
Escher sieht das Römerbad als wichtigen Be-
standteil der Kulturgeschichte von Merdin-
gen und spricht sich für den Erhalt aus. 

Zur aufgelisteten Investition zum Umbau 
und Erweiterung des Feuerwehrhauses gibt 
es im Gemeinderat unterschiedliche Auffas-
sungen. Teils wird der Finanzmittelansatz für 
zu gering erachtet, teils wird der Bedarf zum 
Umbau und Erweiterung in Frage gestellt 
bzw. die dafür angesetzte Summe in Höhe 
von 300.000 € für zu hoch erachtet. Gemein-
derat Dr. Prucker und Gemeinderätin W. 
Landmann weisen in diesem Zusammen-
hang auf die ungeklärte bauliche Situation 
bezüglich des Kindergartens St. Elisabeth 
hin und fordern eine politische Diskussion 
zu diesem wichtigen Thema. Bürgermeister 
Rupp bestätigt diese Aussagen und erklärt, 
zu diesen Hochbauthemen eine Gemeinde-
ratsklausur in diesem Jahr abzuhalten. 

Gemeinderat Wochner regt an, auch für den 
Ausbau und den Unterhalt des Wirtschafts-
wegenetzes im Rebberg Finanzmittel bereit 
zu stellen und Gemeinderätin W. Landmann 
schlägt vor, in die Unterhaltung von Spiel-
plätzen zu investieren. Rechnungsamts-
leiter Süßle erklärt dazu, dass Finanzmittel 
im unteren fünfstelligen Bereich auch im 
laufenden Haushaltsjahr aus dem Ergebnis-
haushalt bereit- gestellt werden können. Ein 
Haushaltsansatz für diese kleineren Inves-
titionsvorhaben sei im Finanzhaushalt sei 
nicht zwingend erforderlich. 

TOP 7 Schülerferienbetreuung im  
  Schuljahr 2019/2020  
  – Anpassung  
  Benutzungsordnung

Sachverhalt
Die Schülerferienbetreuung wurde 2019 in 
den Osterferien und den letzten dreieinhalb 
Wochen der Sommerferien angeboten. In 
den Osterferien nahmen 10 Kinder in der 
ersten und 7 Kinder in der zweiten Woche 
an der Betreuung teil. In den Sommerferien 
nahmen 13, 19, 20 und 11 Kinder je Woche 
teil.

Die Einnahmen aus den Betreuungsentgel-
ten betrugen insgesamt 3.670,00 €. Ausga-
ben für Personal, Materialbedarf und Reini-
gung betrugen rund 3.800 €. Somit ergibt 
sich eine geringfügige Kostenunterdeckung.

Am 2. Dezember 2019 wurden mit Eltern-
vertreter/innen und der Schulleitung sowie 
der Verwaltung die Betreuungszeiten 2019 
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reflektiert und die Betreuungszeiträume für das Jahr 2020 abge-
stimmt. Es gibt keinen Änderungsbedarf an der Personalstruktur und 
den Betreuungszeiten. Damit das Betreuungsteam eine gut struktu-
rierte Handlungsanleitung für die Ferienbetreuung hat, sollen von 
den bisherigen Betreuungskräften die wesentlichen Bestandteile 
der Betreuungsabläufe und Inhalte in einer Übersicht schriftlich fest-
gehalten werden. 

Beratung
Bürgermeister Rupp erläutert kurz den Sachverhalt. Es gibt keinen 
Beratungsbedarf. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Benutzungsord-
nung für die Schülerferienbetreuung im Schuljahr 2019/2020 

TOP 8 1. Nachtragsvereinbarung zum Betrieb und der  
  Förderung des kirchlichen Kindergartens 

Sachverhalt
Im Jahr 2003 wurde der Vertrag über den Betrieb und die Förderung 
des kirchlichen Kindergarten St. Elisabeth zwischen der Gemeinde 
und der katholischen Kirchengemeinde Merdingen geschlossen. 
Wegen der im Jahr 2013 neu gebildeten Kirchengemeinde Breisach 
– Merdingen und der im September neu eingerichteten Kleinkind-
gruppe im Kindergarten St. Elisabeth ist eine Anpassung des Vertra-
ges aus 2003 angezeigt. Der Nachtragsvertrag I ist im Entwurf bei-
gefügt.

Eine wesentliche Neuerung in der 1. Nachtragsvereinbarung ist die 
Aufnahme von Ziff. 3.4 zur Regelung der gemeinsamen Nutzung des 
Außengeländes durch den Kindergarten St. Elisabeth und den Verein 
„Bei den Mättlezwergen e.V.“. Diese Ergänzung ist aus haftungsrecht-
lichen Gründen zur grundlegenden Organisation des Betriebs auf 
diesem Außenspielbereich geboten. 

In Gesprächen mit den Leitungen der beiden Kindertagesstätten 
wurde Übereinkunft zur Nutzung des Außenspielbereichs U3 und 
der Aufstellung eines Nutzungsplanes erzielt. 

Beratung
Bürgermeister Rupp und Hauptamtsleiter Siebler stellen den Sach-
verhalt vor. Auf Nachfrage wird bestätigt, dass beide Einrichtungen 
mit dem Abschluss einer Nutzungsvereinbarung zur gemeinsamen 
Nutzung des Außenspielbereichs der Kleinkindebetreuung einver-
standen sind.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Abschluss der Nach-
tragsvereinbarung I zum Vertrag über den Betrieb und Förderung 
des kirchlichen Kindergartens St. Elisabeth.

TOP 9 Bauanträge

Antrag für ein Wohnhausneubau mit Garage und Carport auf dem 
Grundstück Schönbergstr. 13, Flst.-Nr. 839/10. 

Sachverhalt u. Beratung
Bürgermeister Rupp stellt das Bauvorhaben vor und zeigt die Bau-
pläne. Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans „Schönbergstraße“. Beantragt wird eine Befreiung 
wegen Überschreitung der Baugrenze mit einer Garage. Nach den 
Bebauungsvorschriften können für Garagen eine andere als die im 
Bebauungsplan vorgesehene Stellung außerhalb der überbaubaren 
Grundstücksflächen unter Berücksichtigung von städtebaulichen 
und gestalterischen, verkehrlichen oder gesundheitlichen und nach-
barlichen Gesichtspunkten zugelassen werden.

Aus Sicht der Verwaltung fügt sich das Bauvorhaben städtebaulich in 
das Straßenbild ein. Durch die vorgesehene Anordnung der Gebäu-
de wird der Abstand zum Nachbargrundstück maximal vergrößert, 
was sich auch auf Sicht und Besonnung beider Grundstücke positiv 
auswirkt.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das planungsrechtli-
che Einvernehmen mit Befreiung von der Festsetzung einer Bau-
grenze zu erteilen. Der beantragten Befreiung zur Überschrei-
tung der Baugrenze mit der Garage wird zugestimmt. 

TOP 10 Informationen der Verwaltung

•	 Bürgermeister	 Rupp	 informiert	 über	 den	 Eingang	 von	
schriftlichen Rückmeldungen von Regierungspräsidentin 
B. Schäfer sowie von einigen Landtags- und Bundestag-
sabgeordneten zur vorgetragenen B 31-Resolution der 
Gemeinde Merdingen. Im Tenor beinhalten die Antwort-
schreiben das Bekenntnis zur zügigen Fortsetzung der Ver-
kehrsplanung. Präferenzen für oder gegen den Inhalt der 
Resolution werden nicht gegeben. 

•	 Bürgermeister	Rupp	teilt	mit,	dass	der	Aufteilungsschlüssel	
zur Finanzierung der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH neu 
berechnet wurde. Für die Gemeinde Merdingen entstehen 
keine Mehrkosten.

•	 Bürgermeister	Rupp	 informiert	über	das	Bebauungsplan-
verfahren der Gemeinde Ihringen für das Gebiet „Kehner-
matten III“ im Ortsteil Wasenweiler und zeigt einen Über-
sichtsplan. Die Gemeinde Merdingen wird im Rahmen der 
Offenlage gehört. Belange der Gemeinde Merdingen seien 
nicht berührt. Es wird keine Stellungnahme abgegeben.

TOP 11 Fragen und Anregungen

•	 Gemeinderat	Wochner	bittet	darum,	die	Rinneneinläufe	im	
Gewann „Längental“ zu reinigen. Bürgermeister Rupp ver-
weist auf die beabsichtigte Kooperation von Landwirten, 
Winzern und Gemeinde und sagt die Unterstützung durch 
den Gemeindebauhof zu.

•	 Gemeinderat	 Menner	 weist	 auf	 die	 Bereitstellung	 eines	
Defibrillators am Standort bei Schreinerei Bärmann im Ge-
werbegebiet hin. 

•	 Gemeinderat	Dr.	Prucker	bittet	um	Auskunft	zu	den	Verfah-
rensständen bezüglich neuer Homepage, Bereitstellung 
von WiFi4EU und Inbetriebnahme des LTE-Funksendemast. 
Bürgermeister Rupp teilt mit, dass die neue Homepage 
entwickelt wird und dafür digitale Bilder gerne von der Be-
völkerung zur Verfügung gestellt werden können. Die Aus-
lieferung der Hardware für WiFi4EU wird erwartet. Mit der 
Installation und Freigabe des WLAN könne man zu Beginn 
des nächsten Jahres rechnen. Bezüglich dem LTE-Funk-
sendemasten habe man seitens der Verwaltung den alten 
Standort beim Feuerwehrhaus gekündigt. Die Kündigung 
wurde zum 31.03.2022 bestätigt. Wann der neue LTE-Funk-
sendemast in Betrieb genommen wird, könne man nicht 
sagen weil keine Information dazu vorliegt.

Bürgermeister Rupp bedankt sich bei den anwesenden Zuhöre-
rinnen und Zuhörern, dem Gemeinderat und der gesamten Be-
völkerung für die gute Zusammenarbeit im ablaufenden Jahr und 
wünscht eine gesegnete Weihnachtszeit und einen guten Start in 
das Jahr 2020.

Der Protokollführer
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AKTUELLES

Veröffentlichung von  
Alters- und Ehejubilaren im 
Gemeindeblatt und in der  
Badischen Zeitung 
Laut § 34 Absatz 2 Meldegesetz für Ba-
den-Württemberg kann die Meldebehörde 
Namen, akademische Grade, Anschriften, 
Tag und Art des Jubiläums von Altersjubila-
ren (ab dem 65. Lebensjahr) und Ehejubila-
ren (Goldene Hochzeit ect.) veröffentlichen 
und an Presse und Rundfunk zum Zwecke 
der Veröffentlichung übermitteln. 

Jeder Einwohner hat gemäß § 34 Absatz 4 
Meldegesetz das Recht, die Veröffentlichung 
seiner Daten zu untersagen. Wer von diesem 
Recht gebrauch machen will, wird gebeten, 
dies dem Bürgerbüro, Tel. 9094-0 möglichst 
frühzeitig mitzuteilen. 

Falls Sie eine solche Erklärung bereits ab-
gegeben haben, ist keine erneute Meldung 
erforderlich. Änderungen sind auf Antrag 
jederzeit möglich. 
 
 

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Die nächsten Termine: 
Freitag, 31.01.2020 
Biotonne 
 

 
 

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag  
05.02. 
Maria Agatha Ehret, 
Langgasse 30 

85 Jahre  
 
 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen
Freitag, 31. Januar 2020  
07.30   Oberrimsingen Eucharistiefeier 
(F.J. Ehrath) 
16.00   Breisach Seniorenheim, Wort-Gottes-
Feier mit Kommunionfeier (H. Butz) 
19.00   Niederrims. Eucharistiefeier 
(G. Eisele) 
  
Samstag, 01. Februar 2020  
18.00   Breisach Münster, 
Eucharistiefeier am Vorabend mit 
Blasiussegen und Kerzenweihe 
(A. Lehmann) 
18.30   Niederrims. Eucharistiefeier 
am Vorabend mit Blasiussegen und 
Kerzenweihe zur Darstellung des Herrn 
(W. Bauer) 
  
Sonntag, 02. Februar 2020  
09.00   Merdingen Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen und Kerzenweihe (W. Bauer) 
10.30   Breisach Münster, Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen und Kerzenweihe 
(A. Lehmann) 
10.30   Gündlingen Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen und Kerzenweihe (G. Eisele) 
10.30   Oberrimsingen Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen und Kerzenweihe (J. Brauchle) 
10.30   Wasenweiler Eucharistiefeier mit Bla-
siussegen und Kerzenweihe (W. Bauer) 
18.00   Merdingen Rosenkranzgebet 
18.00   Wasenweiler Kirchenkonzert der 
Winzerkapelle Wasenweiler 
Neben den musikalischen Darbietungen 
der Winzerkapelle Wasenweiler im Gesam-
torchester, präsentieren 3 Bläser-Ensembles 
aus der Kapelle ihr Können. 
  
Montag, 03. Februar 2020  
08.00   Wasenweiler Eucharistiefeier 
(J. Brauchle) 
09.00   Breisach Josefskirche, Eucharistiefeier 
mit Blasiussegen (W. Bauer) 
19.30   Merdingen Bürgersaal , 2. Informati-
onsabend für die Eltern der Kommunionkin-
der 
  
Dienstag, 04. Februar 2020  
08.00   Niederrims. Eucharistiefeier mit Wei-
he des Agathabrotes (J. Brauchle) 
19.00   Merdingen Eucharistiefeier entfällt 
  
Mittwoch, 05. Februar 2020  
09.00   Breisach Josefskirche, Eucharistiefeier 
(W. Bauer) 
  
Donnerstag, 06. Februar 2020  
19.00   Gündlingen Eucharistiefeier 
(G. Eisele) 
19.00   Wasenweiler Eucharistiefeier 
(J. Brauchle) 
19.30   Breisach Münster, Meditation 

Freitag, 07. Februar 2020  
07.30   Oberrimsingen Eucharistiefeier 
(F.J. Ehrath) 
09.30   Merdingen Hauskommunion 
(U. Wochner) 
15.30   Ihringen Haus am Weingarten, 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier 
(H. Wochner) 
19.00   Niederrims. Eucharistiefeier 
(J. Brauchle) 
  

Redaktionsschluss für kirchliche 
Nachrichten in der nächsten Ausgabe: 

freitags um 11.00 Uhr im Pfarrbüro 
Merdingen 

Aktuelle Daten zu Gottesdiensten und sonsti-
gen Zeiten finden Sie auf der Homepage: www.
se-breisach-merdingen.de Das Pfarrblatt der 
Seelsorgeeinheit liegt in den Kirchen aus 
 
 
Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen
Wochenspruch: 
Es werden kommen von Osten und von Wes-
ten, von Norden und von Süden, die zu Tisch 
sitzen werden im Reich Gottes. (Lukas 13,29) 
  
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
dienstags – freitags von 8.30 h – 12.30 h 
Tel. 07668 / 221 
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de 

Kasualvertretung während der Vakanzzeit: 
Pfr. Gerhard Jost, Heitersheim, 
Tel. 07634 / 69 43 233 
  
Do. 30.01. 
9.00 h – 16.30 h Tagestreff für Senioren 
„Wohlfühlinsel“ 
14.30 h Frauenkreis 
18.00 h Sport als Lebenshilfe 
20.00 h Ökumenisches Abendgebet mit 
Schriftlesung, Stille und Gesängen aus Taizé, 
St. Vitus-Kapelle, Wasenweiler 
  
Fr. 31.01. 
9.00 h Seniorengymnastik 
15.30 h Gottesdienst im Pflegeheim 
„Haus am Weingarten“ 
20.00 h Blaukreuzgruppe 
  
Sonntag, 02.02.20 
10.15 h Kindergottesdienst 
für Kinder ab 3 Jahren 
Wir singen, basteln, spielen und erfahren 
spannende Geschichten über Gott. 
10.30 h Gottesdienst (Pfr. Jost) 
Die Kollekte wird erbeten für die Deutsche 
Bibelgesellschaft. 
  
Mo. 03.02. 
9.00 h – 16.30 h Tagestreff für Senioren 
„Wohlfühlinsel“ 
9.30 h Krabbelgruppe für Mütter und Väter 
mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
19.30 h Elternabend Konfirmation 2020 
20.00 h Sing together – miteinander singen, 
Gemeindehaus 
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Die. 04.02.  
9.00 h – 16.30 h Tagestreff für Senioren 
„Wohlfühlinsel“ 
19.30 h Kirchenchorprobe  
  
Mi. 05.02. 
9.00 h – 16.30 h Tagestreff für Senioren 
„Wohlfühlinsel“ 
14.30 h / 16.30 h Konfirmandengruppen 
I und II 
20.00 h Hauskreis 
  
Do. 06.02. 
9.00 h – 16.30 h Tagestreff für Senioren 
„Wohlfühlinsel“ 
14.30 h Frauenkreis 
18.00 h Sport als Lebenshilfe 
  
Hinweis: Die Sammlung und die Kollekten 
für BROT FÜR DIE WELT in der Advents- und 
Weihnachtszeit beliefen sich auf insgesamt 
4.208 €. 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

Gott segne Geber und Gaben.  
  
Herzliche Segensgrüße 
Vera Jakob, Sekretariat 
 
 

SCHUL-
NACHRICHTEN

v

Der Förderverein der Hermann-Brommer-
Schule lädt alle Eltern und Interessierten ein 
zum Vortrag 

„Kinder stark machen für’s Leben -  
Resilienz“ 
am Freitag, 31.01.2020 um 20 Uhr. 

Achtung Raumänderung: 
Musikzimmer (Gelber Salon) der Schule. 

Wir alle möchten, dass sich unsere Kinder 
wohlfühlen. Sie sollen selbständig sein und 
Initiative ergreifen, ihre eigenen Stärken 
und Fähigkeiten kennen und keine Angst 
vor Fehlschlägen haben. Unsere Kinder sol-
len ein stabiles Selbstwertgefühl entwickeln 
und sich als effektiv und kompetent in un-
serer Welt erleben. Wie dies im Alltag ausse-
hen kann, darüber sprechen wir an diesem 
Abend, mit anschließendem gemeinsamem 
Austausch. 

Referentin des Vortrags ist Katja Blattmann, 
Koordinatorin Familienzentrum und EEC Be-
raterin. 

Der Vortrag ist kostenlos. 

 

MSG Breisach

Das Martin-Schongauer-Gymnasium in Brei-
sach lädt Eltern, Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen zu folgenden Informations-
veranstaltungen ein:

•	 Dienstag, 11.02.2020, 18:30 Uhr bis 19:20 
Uhr Informationen über den bilingualen 
Zug Französisch für Eltern der Schülerin-
nen und Schüler der 4. Klassen im Raum 
112 des MSG

•	 Dienstag, 11.02.2020, 19:30 Uhr allgemei-
ne Informationen zum Gymnasium und 
zu unserer Schule, u.a. zum neu einge-
führten Musikprofil – Aula

•	 Donnerstag, 13.02.2020, 14:30 Uhr Nach-
mittag der offenen Tür für Schülerinnen, 
Schüler und ihre Eltern

 
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer 
Schule. 

Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage www.msg-breisach.de >> 
Aufnahme für die 5. Klasse 

Für Rückfragen erreichen Sie uns unter der 
Telefonnummer 07667-906040. 

Anmeldung: Anmeldetermine für die 5. Klas-
se am Martin-Schongauer-Gymnasium im 
Schuljahr 2020/2021

11. März 14 – 18 Uhr
12. März 14 – 18 Uhr 

 
Realschule Breisach: 
„Tag der offenen Tür“ für die 4. Klassen 
(kommende 5. Klassen) 
Die Hugo-Höfler-Realschule Breisach veran-
staltet am Mittwoch, 05.02.2020, von 17.30 
Uhr bis ca. 20.00 Uhr einen Informations-
abend für die Schüler der jetzigen vierten 
Klassen und ihre Eltern. Beginn ist um 17.30 
Uhr in der Aula der Schule. Die Schüler der 
vierten Klassen können an diesem Termin 
die Hugo-Höfler-Realschule kennenlernen. 
Für sie werden eine Hausführung und Un-
terrichtsbesuche vorbereitet.  

Parallel findet eine Informationsveran-
staltung für die Eltern statt. Es besteht Ge-
sprächsmöglichkeit mit der Schulleitung, 
mit Lehrern, Eltern und Schülern der Real-
schule Breisach. 

Die Hugo-Höfler-Realschule bietet als be-
sonderes Profil bilinguale Klassen in Eng-
lisch mit zusätzlichen Englischstunden und 
international anerkannten Abschlüssen an. 
Zusätzlich werden in diesem Profil einzelne 
Fächer wie Musik, Sport oder Geschichte in 
englischer Sprache vermittelt.  

Wahlweise kann die Realschule Breisach als 
Ganztagsschule oder Halbtagsschule be-
sucht werden. 

Die Halbtagesschule dauert von 08.00 bis 
13.10 Uhr. Die Ganztagesschule kann von 
08.00 bis 16.15 Uhr besucht werden. Es wird 
in der Mensa der Schule ein Mittagessen 
sowie eine Betreuung durch ein Team von 
Sozialpädagogen angeboten. Die Hausauf-
gaben werden in der Schule erledigt. 

Schüler der vierten Klassen und Eltern, die 
im Hinblick auf das kommende Schuljahr die 
Realschule Breisach kennenlernen wollen, 
sind am 05.02.2019, um 17.30 Uhr herzlich 
in die Schule eingeladen. 

Anmeldetermine für die neuen Fünftklässler 
bezüglich des Schuljahres 2020/2021 an der 
Hugo-Höfler-Realschule Breisach: 

Mittwoch, 11. März 2020, 
13.30 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag, 12. März 2020, 
10.00 bis 16.30 Uhr 

Schüler der Realschule Breisach erwerben 
einen qualifizierten Realschulabschluss (Mitt-
lere Reife). Dieser ist Grundlage für Berufe mit 
erhöhten Ansprüchen und das Abitur. 

Dr. Christoph Wolk, Manuela Schmitt, 
Markus Rupp  
- Schulleitung - 
 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

 
Landfrauenverein 
Merdingen e. V.
Rund um die Wolle- 
Offener Strick-/Häkeltreff 
Am Dienstag, den 4. Februar um 19 Uhr  
treffen wir uns in diesem Winter das letzte 
Mal zum Stricken. Wir sind im LandFrau-
enraum in der alten Schule. Bestimmt gibt 
es im Herbst/Winter 20/21 wieder einen 
Strick-/Häkeltreff. Es war immer ein sehr un-
terhaltsamer Abend. Vielen Dank an Betina 
Glinzig-Süßle für ihre Unterstützung! 
 

Einladung zum  
BezirksLandFrauentag 2020 
Am Samstag, den 1. Februar 2020  findet 
der BezirksLandFrauentag in Ihringen in der 
Kaiserstuhlhalle statt. Beginn ist um 13.30 
Uhr, Treffpunkt an der Hermann-Brom-
mer-Schule um 13.10 Uhr. Bitte vergeßt 
Euer Kaffeegedeck nicht. 

Für Rückfragen: Sigrid Schnurr, Tel. 952830 
Das Vorstandsteam 
der LandFrauen Merdingen 

 (Fortsetzung Seite 8) 
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Vortrag mit Michaela Girsch 
Montag, den 10. Februar 2020 findet im 
LandFrauenraum in der alten Schule, Stock-
brunnengasse 2, ein Vortrag von Michaela 
Girsch zum Thema Schlafstörungen statt. 
Beginn ist um 19 Uhr. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. 
 

Landjugend 
Merdingen

Aktuelles Plänle: 
05.02  Soccer 
12.02 Ü-Abend 
19.02  Fasnetsküchle machen 
26.02  Keine Landjugend (Aschermittwoch) 
04.03  Neues Plänle 
 

Musikverein  
Merdingen Merdingen e.V.

Musikverein

Fasnacht beim Musikverein 
Mit der dritten Rucksackfasnet hat auch 
beim Musikverein die närrische Zeit begon-
nen. Mit dem Inhalt der vollbepackten Ruck-
säcke versorgten sich die Musikerinnen und 
Musiker selbst. 

Rucksack-Vesper vom Feinsten

Das mitgebrachte Vesper reichte immer 
auch für den Tischnachbarn. Manch einer 
ließ sein eigenes Vesper im Stich und be-
diente sich bei seinem Nachbarn. Das war 
so gewollt. Nach der ausgiebigen Stärkung 
eröffneten die Musikerdamen mit einem ge-
lungenen Medley den Unterhaltungsteil des 
Abends. Ein junger Zauberer (Alessandro 
Caporale) faszinierte mit seinen Zauber-
tricks. Nach einem Gedichtvortrag begeis-
terten die MVM-Nonnen mit ihrer Tanzeinla-
ge zur Musik von Sister-Act. Höhepunkt im 

Unterhaltungsprogramm des Abends war 
der Auftritt der vier Jungs vom ASV (Heiner 
Baldinger, Heinz Kürz, Ernst Schwarz und 
Jürgen Treyer). Sie spielten und sangen nicht 
nur bekannte Highlights, sondern hatte ei-
gens für diesen Musikerabendabend ent-
sprechend passende Melodien ausgesucht 
und diese dann mit neu kreierten Texten 
vorgetragen. Der Applaus war diesem be-
liebten Quartett sicher. Vielen Dank! Unter 
anhaltendem Beifall bedankte sich die Musi-
kerfamilie bei den Akteuren des Abends. Mit 
dieser gelungenen Veranstaltung hat das 
Musikerjahr schon mal sehr gut begonnen. 

Nächste Proben 
Donnerstag, 30.01.2020, 20:00 Uhr 
Donnerstag, 06.02.2020, 20:00 Uhr 

Auftritte: 
Samstag, 15.02.2020, 
14:30 Uhr, Seniorenfasnacht Festhalle 
Sonntag, 16.02.20120, 
Bewirtung beim Fasnachtsumzug 
Donnerstag, 20.02.2020, 
18:00 Uhr, Hemdglunkerumzug  

Jugendkapelle

Merdingen

Nächste Proben: 
immer dienstags von 18:00 Uhr bis 19:15 Uhr 
 
 
Guggenmusik Vulkan- 
spängler Merdingen
Die Guggemusik Vulkanspängler  
Merdingen e.V. 
laden zum 20. Guggemusiktreffen ein. 
Am 01.02.2020 um 20.00 Uhr, geht in der 
Merdinger Festhalle die Party los. 
Einlass ist ab 19.00 Uhr. 
6 Guggemusiken aus nah und fern und die 
Band Cocktail heizen richtig ein, bis die Lava 
sprüht. 
Kommt und feiert mit uns, 
wir freuen uns auf Euch ! 

Zwulcher Narrenzunft 
Merdingen e. V.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,   
die 5. Jahreszeit hat ja bereits begonnen. 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger mit 
einem dreifachen „Zwulchi Zwulcho“ zur 
Fasnet 2020 ein. 
Wir sorgen mit leckeren Kuchen und Kaffee, 
sowie Schnitzel und Pommes und der ein 
oder anderen Einlage nicht nur für das leib-
liche Wohl.
Los geht es am Samstag, 15.02.2020 ab 
14:30 Uhr in der Festhalle Merdingen. 

Auf Euer Kommen freut sich die 
Zwulcher Narrenzunft Merdingen e.V. 

Herzliche Einladung zum 
Zwulcher Narrenbaumstellen und  
Ausrufen der Fasnet
Samstag 08.02.20 um 17.00 Uhr 
am Stockbrunnen 
Wir möchten als Zeichen der kommenden 
Fasnet unseren Narrenbaum erneut stellen 
und laden hierzu die gesamte Bevölkerung 
und die Gäste zu diesem Spektakel herzlich 
ein. Am 08.02.2020 ab 17.00 Uhr wird unser 
Narresome und die Jungzünftler der Narren-
zunft mit unseren Narrenliedern die Fasnet 
eröffnen. Unter den Klängen des Narrenmar-
sches wird anschließend der Narrenbaum 
von Hand aufgestellt. Nach dem Ausrufen 
der Fasnet wird jedem Narr schnell klar, dass 
unsere geliebte Fasnet angebrochen ist.

Zum Abschluß findet ein Narrenhock an 
der alten Schule statt. Mit Glühwein, Kin-
derpunsch und einer Grillwurst wollen wir 
den Beginn der Fasnet mit allen Zuschauern 
feiern. 

Wir freuen uns auf viele Zuschauer, beson-
ders freuen wir uns auf viele kleine Narren.

Ein herzliches Narri-Narro, Zwulchi-Zwulcho
Ihre Zwulcher Narrenzunft Merdingen e.V. 
 
  
Liebe Mitglieder, 
am kommenden Wochenende steht folgen-
des auf dem Programm: 

01.02.2020
Fähnele aufhängen 
Guggetreffen Merdingen

02.02.2020
Umzug Staufen 
Abfahrt: 12:30 Uhr  

Für den Umzug in Staufen haben wir einen 
Bus gemietet. In den meisten Fällen haben 
wir ein paar Plätze frei, die wir der Allge-
meinhein zu EUR 10,00/Person anbieten 
möchten. 

Es besteht keine Anmeldepflicht, die Plätze 
werden nach Verfügbarkeit vergeben. 

Zwulcher Narrenzunft Merdingen e.V. 
 
 
Plakettenverkäufer gesucht 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die 5. Jahreszeit hat begonnen und die Tage 
bis zu unserem Umzug sind gezählt. 

Wir suchen dringend noch fleißige Plaket-
tenverkäufer, die uns am Umzug unterstüt-
zen möchten. 

Es gibt 10% vom Umsatz, eine Plakette kos-
tet am Umzug 4,00 Euro. 

Wer uns unterstützen oder weitere Informa-
tionen möchte, meldet sich bei 
Marina Ochs unter 0170/4924120 oder per 
Mail finanzen@zwulcher-merdingen.de. 
  
Mit närrischen Grüßen 
Zwulcher Narrenzunft Merdingen e.V. 
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TV 
Merdingen 
Liebe TV-Mitglieder,   
da es einige kleine Veränderungen im Stundenplan gab, möchten wir euch diesen aktuellen Plan zeigen. 
  
Euer TV Merdingen 
  
„Manchmal braucht es eine neue Perspektive, um das Besondere zu sehen.“ 

WEINBAU UND
LANDWIRTSCHAFT

Jungweinprobe des Tuniberg Wein e.V. 
An alle Winzerinnen und Winzer, Freunde und Gönner der 
Tuniberger Weine
Wir laden herzlich zur diesjährigen Jungweinprobe in den Badischen 
Winzerkeller in Breisach ein. 

Neu ist, dass es aufgrund der großen Nachfrage und aus Sicherheits-
gründen (maximale Anzahl von 160 Personen pro Termin im Hansja-
kob Keller) zwei Termine geben wird:

1. Freitag, 6. März 2020, 18.00 Uhr 

2. Samstag, 7. März 2020, 18.00 Uhr

Wir fahren wieder mit dem Tuniberg Express zur traditionellen Wein-
probe in den Badischen Winzerkeller Breisach. Durch die Weinprobe 
führt Sie die Bereichsweinprinzessin Lea Tritschler. Entdecken Sie 
jetzt schon bei einer Weinprobe 15 erfolgversprechende Weine des 
Jahrgangs 2019. Hierzu wird ein warmes Büffet vom Fallerhof ge-
reicht. 

Die Unkosten für Fahrt, Essen und Weinprobe betragen 30 € pro Person. 
Anmeldungen bitte bis spätestens Freitag, 21. Februar 2020, nur 
noch an die zentrale E-Mail-Adresse: jungweinprobe@gmx.de.  

Die Abfahrtszeiten der Busse werden noch rechtzeitig eine Woche 
vorher in den Gemeindeblättern und auf der Homepage des Tuni-
berg Wein e.V. bekannt gegeben. 
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Winzergenossenschaft 
Merdingen 
Jungweinprobe des Tuniberg Wein e.V. 
Wie an anderer Stelle in diesem Mitteilungs-
blatt bekanntgemacht laden wir herzlich zur 
diesjährigen Jungweinprobe in den Badi-
schen Winzerkeller in Breisach ein. 

Neu ist, dass es dafür zwei Termine geben 
wird:  

•	 Freitag, 6. März 2020, 18.00 Uhr 
•	 Samstag, 7. März 2020, 18.00 Uhr
 
Die Fahrt erfolgt wieder mit dem Tuniberg 
Express zum Badischen Winzerkeller. Details 
werden noch bekanntgemacht.  
  
Durch die 15er Weinprobe führt die Be-
reichsweinprinzessin Lea Tritschler. Das 
warme Büff et wird vom Fallerhof gereicht. 
Die Kosten für Fahrt, Essen und Weinprobe 
belaufen sich auf 30 € pro Person. 

Anmeldungen bitte bis spätestens Freitag, 
21. Februar 2020, nur noch an die zentrale 
E-Mail-Adresse: jungweinprobe@gmx.de. 

Als WG Merdingen leiten wir natürlich Ihre 
Anmeldung auch gerne weiter. 
 

Trub-Ausgabe aus der Ernte 2019 
Wir bieten wieder fl üssigen Trub an. Mel-
den Sie bitte den Bedarf bis spätestens 
17.02.2020 mit dem auf dem Weinhaus ver-
fügbaren Meldebogen.  
  
Ausgabetermin ist Mittwoch, 26.02.2020 für 
alle Weinbaubereiche. 

Die Ausgabe fi ndet zwischen 7:00 und 16:00 
Uhr an der Annahmestation III (Kopfbau Sta-
tion III beim BWK) statt. Für Rückfragen steht 
Ihnen Herr Ottmar Ruf (Tel. 07667/900-427) 
zur Verfügung. 

Der Preis beträgt 21,-- €/hl zzgl. 7 % MwSt.  
  
WG-Vorstand 
Eckart Escher 
 

 

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Gemeinde Bötzingen 
Die Gemeinde Bötzingen hat 
zum nächstmöglichen Zeit-
punkt folgende unbefristete 
Stellen neu zu besetzen: 

 Bautechniker (m/w/d)  
im Ortsbauamt 

 Gärtner oder Landschaftspfl eger  
(m/w/d) 

 Staatl. anerkannte Erzieher 
oder vergleichbare pädagogische  
Fachkräfte nach § 7 KiTaG (m/w/d) 

 Schulsozialarbeit (m/w/d) 

 Aufsichtskraft (m/w/d)  
für die Mittagessensausgabe an der 
Wilhelm-August-Lay-Schule 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen 
sowie weitere Informationen fi nden Sie auf 
unserer Homepage www.boetzingen.de
Aktuelles. 

 
Vorankündigung 
Kinderkleidermarkt 
Am 15.03.2020 fi ndet von 13.00-15.30 Uhr in 
der Tuniberghalle Oberrimsingen der dies-
jährige Kinderkleidermarkt des Elternbei-
rates des Kindergartens St. Vinzentius statt. 
Die Gebühr für einen Tisch beträgt 6 € mit 
Kleiderstange 9 € + einen selbstgebackenen 
Kuchen. Reservierung unter: 0157/81880070 
oder unter 
kinderkleidermarkt-oberrimsingen@web.de 
 
 
Kinderfasnacht in Tiengen! 
Am 21.02.2020 um 14.11h wird die Kinder-
fasnacht in das Tuniberghaus in Tiengen 
zurückkehren! Der SC Tiengen lädt alle je-
cken Kinder und Bürgerinnen & Bürger aus 
der Nachbarschaft ein, eine witzige und er-
lebnisreiche Kinderfasnacht zu feiern! Die 
Freiburger Troll-Häx`en und DJ RDG werden 
ebenfalls dabei sein und den Kindern einen 
spaßigen Nachmittag mit Spiel und Musik 
bescheren. Wir danken auch den Mitglie-
dern der Erdmännle aus Tiengen, die uns in 
der Vorbereitung mit Rat und Tat unterstüt-
zen. Es werden viele bekannte Elemente auf 
neue Ideen stoßen und gemeinsam allen 
Gästen ein unvergessliches Erlebnis bieten. 
Neben einem breiten Rahmenprogramm 
wird es auch Speisen & Getränke geben, so 
dass niemandem die Kraft zum Feiern aus-
gehen wird! 

Kommt und feiert mit! Wir freuen uns auf 
eine fröhliche Fasnacht mit euch! 

Wir werden moderate Eintrittspreise von 
2,00 € für Kinder ab 4 Jahren und 3,00 € für 
Erwachsene erheben. Auch unsere Verkaufs-
preise werden wir familienfreundlich gestal-
ten! 

„Narri!“ „Narro!“ ...und „Troll-Häx! 
 
 

Notfälle im Kindes- und 
Jugendalter 
Welche Prävention und Therapien gibt es 
bei Notfällen im Kindes- und Jugendalter? 
Diese und andere Fragen beantworten 
Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. 
Veranstalter ist das ArztForum Freiburg 
e. V. in Kooperation mit der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW). 

Selten aber schnell kann es im Kindes- und 
Jugendalter zu einem Notfall durch Krank-
heit oder Unfall kommen. Der in Freiburg 
niedergelassene Kinder- und Jugendarzt 
Dr. Roland Fressle gibt Ihnen eine Übersicht 
über wichtige Unfallursachen und rund um 
das Thema Erste Hilfe bei Notfällen. 

Das Erkennen von ernsteren Erkrankungen 
und deren Therapie stehen ebenso im Mit-
telpunkt seines Vortrags wie heute selten 
gewordene sogenannte „Kinderkrankhei-
ten“. Was kann man präventiv unternehmen, 
dass es gar nicht zu schweren Erkrankungen 
kommt. Für was gibt es Hausmittel? Für was 
nicht? 

Neben dem Vortrag bleibt auch ausrei-
chend Zeit auf individuelle Fragen aus dem 
Zuhörerkreis einzugehen und mit Ihnen zu 
diskutieren. 

Termin: 
Mittwoch, 12. Februar 2020, 
19.00 – 21.00 Uhr 

Veranstaltungsort:
Bürgerhaus am Seepark, 
Gerhart-Hauptmann-Str. 1, 
79110 Freiburg 

Eintritt: Frei 

Der Referent ist Dr. med. Roland Fressle, 
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, 
Schwerpunkt Neonatologie, Freiburg 
 
 

WEITERBILDUNGEN

Agentur für Arbeit - Freiburg 
„Ich will was machen mit 
Fremdsprachen!“
Experten-Chat am 26. Februar 2020 auf abi.
de Français, English, Español ... viele Men-
schen haben Spaß an Fremdsprachen. 
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Manche von ihnen möchten ihre Leiden-
schaft sogar zum Beruf machen. Möglich-
keiten hierzu gibt es viele, wie der nächste 
abi>> Chat am 26. Februar beweist. Von 16 
bis 17.30 Uhr beantworten verschiedene Ex-
perten alle Fragen rund ums Thema „Ich will 
was machen mit Fremdsprachen!“. 

„Eine andere Sprache ist eine andere Sicht 
auf das Leben“, wusste Filmlegende Fe-
derico Fellini, der im Januar 100 Jahre alt 
geworden wäre. Weise Worte, die deutlich 
machen: Sprache ist viel mehr als Vokabeln 
und Grammatik. Sie reißt Mauern ein, öffnet 
Türen und erschließt neue Kulturkreise. Kein 
Wunder, dass viele Menschen von Fremd-
sprachen fasziniert sind. 

Wer sich ihnen auch beruflich widmen 
möchte, hat dazu viele Möglichkeiten. Prin-
zipiell lassen sich Tätigkeiten mit Fremd-
sprachen als Kernkompetenz und Berufe, in 
denen Fremdsprachen am Rande eine Rolle 
spielen, unterscheiden. Im Mittelpunkt ste-
hen Englisch, Französisch und Co. etwa bei 
Dolmetschern und Übersetzern sowie bei 
Fremdsprachen-Lehrern und -Korrespon-
denten. Als Nebenkompetenz sind Fremd-
sprachen zum Beispiel bei Betriebswirten, 
Ingenieuren und Kaufleuten gefragt. 
 
 
Konstruieren mit moderner 
Software  
Die Gewerbe Akademie bietet vom 2. bis 
25. März am Standort Freiburg eine Schu-
lung für die 3D-CAD-Software „Solidworks“ 
an. Die Teilnehmer lernen die wesentlichen 
Anwendungsmöglichkeiten dieses Pro-
gramms kennen. Dazu zählen das Erstellen 
dreidimensionaler Körper und Features, das 
Arbeiten mit Baugruppen, das Anfertigen 
von 2D-Zeichnungen und Bewegungssimu-
lationen. Der Unterricht findet montags und 
mittwochs vom 17.30 bis 21.30 Uhr statt. In-
teressenten sollten bereits über Kenntnisse 
im konventionellen Zeichnen und Konstru-
ieren verfügen.  

Dieser Fachkurs kann unter bestimmten 
Voraussetzungen durch die Arbeitsagentur 
oder aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. 

Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie 
unter Telefon 0761/15250-63. 

Informationen auch im Internet 
(www.gewerbeakademie.de). 
  

CNC-Programmiersprache 
„Klartext“ erlernen 
Die Gewerbe Akademie ist offizieller Schu-
lungspartner der Heidenhain GmbH, ei-
nem Hersteller von CNC-Steuerungen in 
Bayern. Dadurch haben auch Bediener von 
CNC-Fräsmaschinen, Programmierer und 
CNC-Ausbilder aus der Region die Möglich-
keit, die Heidenhain-Programmiersprache 
„Klartext“ kompakt zu erlernen. In Offenburg 
beginnt am 30. März ein einwöchiger Basis-

kurs. Er findet Montag bis Donnerstag von 8 
bis 16 Uhr statt, am Freitag endet er um 12 
Uhr. Anhand von Werkstück-Zeichnungen 
können die Teilnehmer CNC-Programme er-
stellen und testen. Die Themen reichen von 
Dateiverwaltung und Werkzeugtabellen bis 
hin zu Bahnfunktionen, Bohr- und Fräszyk-
len sowie Programmiertechniken.  

Dieser Fachkurs wird unter bestimmten Vor-
aussetzungen aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds bezuschusst. Auskünfte dazu 
erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungs-
management der Gewerbe Akademie Of-
fenburg, Telefon 0781/793 110. Infos auch 
im Internet (www.gewerbeakademie.de). 
 
  
Infotag 01.02.2020, 10 - 13 Uhr 
Familienpfleger/-innen sorgen dafür, dass es 
in Familien rund läuft, auch wenn die Haus-
halts-führende Person ausfällt. Sie arbeiten 
in Feldern der klassischen Familienpflege, 
der Kinder- und Jugendhilfe sowie in Ein-
richtungen und Dienste für alte Menschen 
und Menschen mit Behinderung.

An unserer Schule erwerben die SchülerIn-
nen die benötigten Kompetenzen in den 
Bereichen Hauswirtschaft, Pflege und Päd-
agogik. 

Wir informieren Sie über die Ausbildung zur 
FamilienpflegerIn. Lehrerinnen und Schüle-
rinnen stehen für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Sie können die Schul- und Wohnräume be-
sichtigen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und das Ge-
spräch mit Ihnen! 

Marta-Belstler-Schulen GmbH
Berufsfachschule für Familienpflege
Kartäuserstr. 43, 79102 Freiburg
Tel (07 61) 79 03 60 -11
www.marta-belstler-schulen.de 
  
 

INTERESSANTES UND
WISSENSWERTES

Deutscher Alpenverein 
Wanderungen Sektion-Freiburg 
Mittwoch, 05.02.  
Arnika 
Rund um Günterstal, ca. 4,5 h, 18 km, 
510 hm, 09:00 Uhr Straba Linie 4, 
Haltestelle Holbeinstraße 

Enzian A 
keine Wanderung 
  
Donnerstag, 06.02.  
Edelweiß 
Auf Panoramawegen von Littenweiler zum 
Giersberg (Kirchzarten), 4,5 h, 
450 hm, 400 hm, 9:00 Uhr Straba Linie 1, 
Endhaltestelle Laßbergstraße 

Enzian B 
Jechtingen - Eichert - Rheindamm – Jechtin-
gen, ca. 3 h, 9 km, 9:03 Uhr Hbf Zug Riegel/
Malterdingen, Bus 102 

Almrausch 
Titisee – Hinterzarten, 2,5 h, 5,1 km, 57 hm, 
09:10 Uhr Hbf Zug Titisee 
  
Wie Almrausch jedoch verkürzt 
1 - 1,5 h in gemäßigtem Tempo 
Rund ums Hochmoor Hinterzarten, 3,1 km, 
09:10 Uhr Hbf Zug Hinterzarten 

 

Tolle Freizeiten und  
Seminare 2020 für Kinder und 
Jugendliche 
Jahresprogramm der  
Naturfreundejugend Baden
Die Naturfreundejugend Baden bietet im 
Jahr 2020 wieder tolle Ferienfreizeiten und 
Wochenenden für Kinder und Jugendliche 
an. Im Programm enthalten sind zahlreiche 
Sommerfreizeiten. Das Angebot reicht von 
Kinderfreizeiten am Bodensee-Freizeit für 
8-11 Jährige in Radolfzell- Markelfingen, 
eine Abenteuerfreizeit in Bayern für 11-14 
Jährige bis hin zu Jugendfreizeiten in Kroa-
tien auf der Insel Krk von 14-17 Jahren sowie 
Paddeln und Klettern in Frankreich für Ju-
gendliche zwischen 13 und 17 Jahren.

Des Weiteren gibt es ein actionsreiches 
Zeltlager über das Pfingstwochenende in 
Ötisheim sowie zahlreiche Wochenendver-
anstaltungen für Kinder und Jugendliche 
wie beispielsweise das Nationalparkwo-
chenende und das Wanderwochenende 
im Schwarzwald. Wer sich gerne fortbilden 
möchte kann bei der Naturfreundejugend 
Baden die Juleica (Jugendleiter*innencard) 
erwerben, die Ausbildung Teamer*in Ka-
nusport sowie den Kletterschein indoor und 
outdoor absolvieren.

Das Kennenlernen der Natur, Mitbestim-
mung, gegenseitige Toleranz, Nachhaltig-
keit und Ökologie sowie das Akzeptieren 
anderer sind ein wichtiger Bestandteil der 
Aktivitäten der Naturfreundejugend. Die 
Freizeiten und Seminare werden von eh-
renamtlichen, geschulten Betreuer*innen 
durchgeführt.

Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter: 

Naturfreundejugend Baden; 
Alte Weingartener Str. 37; 
76227 Karlsruhe; 
Tel. 0721/405097; 
Fax.0721/496237 
info@naturfreundejugend-baden.de oder 
www.naturfreundejugend-baden.de

 Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

05
20

20

zutaten 
für 4 Potionen

1/2 Rotkohl

200 g helle Trauben

1 Apfel

6 EL Himbeeressig

2 EL Öl

Salz

frisch gemahlener Pfeffer

Knackig-erfrischender 

Rotkrautsalat 

mit Äpfel, Trauben und 

Himbeeressig
 

Zubereitung
Äußere Blätter sowie Strunk des Kohls entfer-
nen, den Kohlkopf vierteln und in feine Streifen 
schneiden. 

Diese waschen, anschließend mit kochendem Was-
ser übergießen, 3 Minuten kochen und dann mit 
kaltem Wasser abschrecken. 
Die Trauben waschen, halbieren sowie entker-
nen. Den Apfel schälen und in kleine Stückchen 
schneiden.

Alle Zutaten in einer Salatschüssel mit Himbeeres-
sig sowie Öl anmachen und mit Salz sowie frischem 
Pfeffer abschmecken.

Tipps & Tricks
Damit die Farbe kräftiger wird, ein wenig 

Zitronensaft oder Essig an das Rotkrautgemüse 

bzw. an/ in die Rohkost geben. Um nach dem Genuss 

möglichen Blähungen vorzubeugen, kann man bei war-

men Rotkrautgerichten Kümmel hinzutun, noch besser 

ist orientalischer Kreuzkümmel. Wer von der Weihnachts-  

bäckerei Koriander oder Ingwer übrig hat, darf alternativ 

auch auf diese zurückzugreifen, Fenchel beugt ebenfalls 

den Blähbauch vor. Oder den Rotkohl vor der Zube-

reitung für ein bis zwei Tage in das Tiefkühlfach des 

Kühlschranks legen, das hilft auch. Beim Schneiden 

oder Hobeln immer Haushaltshandschuhe tragen, 

lässt sich der Farbstoff Anthocyan doch nicht 

so einfach von den Händen (und auch aus 

der Kleidung) waschen.



Haushaltsauflösungen-Entrümpelungen-Umzüge
schnell - zuverlässig - günstig

Wir machen Ihnen ein unverbindliches, kostenloses Angebot
Diversa Haushaltsauflösungen & Umzüge

Ralf Hödle
Tel. + Fax: 07643/936835 oder 0160/8055668

www.diversa-ralf-hoedle.de

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Rebanlage Ruländer 
13,13 Ar, Gemarkung Merdingen 
2008 erstellt, FlSt. 13341/13342 
zu verkaufen  •  Tel. 0171/634 38 45 

Stellplatz für Wohnwagen GESUCHT 
ca. 3 x 8 m in Ihringen und Umgebung.

Gerd Müller  •  Tel. 0 76 68 / 95 09 89








